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In der während des VI. internationalen Congresses
für Hygiene und Demographie zu Wien veranstalteten

Ausstellung befanden sich einige Objecte, die auch das Interesse

des Botanikers erwecken konnten, und im „Botanischen Central-

blatt" füglich besprochen zu werden verdienen.
Reinculturen von Bakterien hatten in besonderer Schönheit

das hygienische Institut der deutschen Universität in Prag (Prof.
Dr. J. Soyka) und Regimentsarzt Dr. Kowalski in Wien
exponirt. Die Prager Reinculturen befanden sich zum Theile auf

Kartoffelscheiben, zum Theile in flachen handlichen Fläschchen —
hier und dort unter hermetischem Verschluss, bei welchem sich

die lehrreichen Präparate „unbestimmt lauge Zeit unverändert
erhalten und als Sammlungs- und Demonstrationsobjecte geeignet
erscheinen." Einer so reichhaltigen Zusammenstellung pathogener,
chromo- und zymogener Mikroorganismen, in so bequemer und
gefälliger Form wurde allgemeines Lob gezollt. Dr. Kowalski 's

Fiprouvettenculturen und die prächtige Suite seiner bakteriologischen
Photogramme sind nicht minder hervorzuheben. Nebst den viel-

berufenen Krankheitsträgern der asiatischen Cholera, des Unter-

leibstyphus, des Milzbrandes, der Pneumonie u. s. f., zeugten die

Culturen von mehreren noch nicht näher bekannten Mikroben,
die sich gelegentlich bakteriologischer Untersuchungen im Wasser,
Strassenstaube und Boden vorfanden, von dem umsichtigen Fleisse

des Ausstellers. — Wie sich denken lässt, waren ferner bakterio-

logische Hifsapparate, als Sterilisirvorrichtungen, Thermoregulatoren,
ferner Mikroskope und verwandte optische Instrumente zahlreich
vertreten. P 1 ö s s 1 in Wien hatte sein grosses electrisches Pro-

jectionsmikroskop sammt Scioptikon aufgestellt, welches Prof.

Stricker in Wien schon seit mehreren Jahren in ausgezeichneter
Weise für Demonstrations-Zwecke verwendet.

Mit naturgemäss conservirten Pilzen fand sich Carl Schwab,
Volksschullehrer in Ober-Rokitai (Böhmen) ein. Dieselben sind

in Form und Farbe meist charakteristisch erhalten; nur bei den

grösseren Hutpilzen ist der Hut gegen den Strunk etwas herab-

gedrückt, um sie insgesammt in flachen oben verglasten Kästchen

(aus Pappe) unterbringen zu können. Eine derartige Collection verdient

vor noch so „naturgetreu" ausgeführten Abbildungen den Vorzug
und bestätigt Linne's Satz: „Herbarium praestat omni icone".
Bekannter dürften die gleich daneben zur Anschauung gebrachten
Dürfeid 'sehen Nachbildungen der wichtigsten Pilze sein. Die-

selben sind über natürliche Pilze aus Papiermache geformt und
mit Oelfarben, dem ursprünglichen Colorit entsprechend, bemalt.
Jede Art präsentirt sich recht elegant auf eigenem mit Moos

ausgelegten Standbrettchen. Meines Ermessens verdienen jedoch
die Schwab'schen Präparate vor diesen Modellen den Vorzug.

Noch verdient eine Wandtafel von Eduard Fink in Wien
ErwähnuDg. Gute und schlechte Baumpflege werden auf derselben
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in Wort und Bild gegenübergestellt. Fink's Auseinandersetzungen
gipfeln in dem Satze, dass der zum Einsetzen der Alleebäume
bestimmte Graben (cunette) sowohl auf dem horizontalen Grunde
als an den seichtaufsteigenden Seitenwänden, behufs Melioration
der Bodendurchlüftung, mit Schotter auszukleiden ist.

Kronfeld (Wien).
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Corrigrendum :

Bd. XXXII. No. 3. p. 77 Zeile 4 von unten (Anmerkung) ist zu lesen statt

„Ueber den Einfluss des Waldes auf die Verbreitung der Pflanzen" : „Ueber
den Einfluss des Waldai's auf die Verbreitung der Pflanzen."

Verlag von Theodor Fischer in Cassel.

Botanische Mikrochemie.
Iu8 dem lönift&en unter MitiDirbna des läcrfafere nBerfe|t

von

C. Müller.
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